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VORWORT

Liebe Interessent_innen, liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sie möchten wissen, wie sich Selbstbestimmung unter Bedingungen von Digitalisierung 
verwirklichen lässt, was eine konfessions- oder religionsfreie Identität ausmacht und wa-
rum man bei all diesen und anderen ernsten Themen das Lachen nicht vergessen sollte? 
Dann dürfte auch 2018 wieder unser wissenschaftlich-weltanschauliches Veranstaltungs-
programm Passendes für Sie bereithalten (ab Seite 3).   

Sind Sie Führungskraft in der Sozialwirtschaft und wollen Ihr Führungsverhalten reflek-
tieren, dem Hamsterrad keine Chance geben sowie juristisch sattelfest und methodisch 
versiert sein? Dann schauen Sie gerne rein in die neuen Angebote unserer Fortbildungs-
reihe für Führungskräfte (ab Seite 15).

So manch philosophischer, politischer oder sozialwissenschaftlicher Text liest und 
diskutiert sich besser gemeinsam. Nehmen Sie teil am monatlich stattfindenden Huma-
nistischen Lesekreis und bringen Sie Ihre eigenen Lektürevorhaben und Themen mit 
(Seite 12).  	

Arbeiten Sie in Schule, Kita oder einer sozialen Einrichtung und sind stetig wachsen-
den Anforderungen ausgesetzt? „Anderssein verstehen – interkulturelle Kompetenz für 
Erzieher_innen“, „Organisierst du noch oder lebst du schon?“ und „Systemisches Coa-
ching“ lauten die Angebote unserer Fortbildungsreihe für Humanistische Fachkräfte (ab 
Seite 20).  

Für weitere Angebote und Aktualisierungen kommen Sie einfach regelmäßig hier vorbei: 
www.humanistische-akademie-berlin.de. 

Wir freuen uns wieder auf Sie, 

Herzlich,
Ihr DR. RALF SCHÖPPNER
Geschäftsführender Direktor der Humanistischen Akademie Berlin-Brandenburg
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I.	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Tagungen und Abendveranstaltungen im Überblick

1. 	 Ein Leben für Befreiung von und zu

2. 	 Aufklärung mit Humor

3. 	 Unisex-Toiletten und drittes Geschlecht – Vielfalt der Geschlechter?!

4.	 Digitale Selbstbestimmung – Frühjahrstagung der Akademie

5.	 Doppelpass für alle? – Die Zukunft der Unionsbürgerschaft und des 
	 Europäischen Parlamentes 

6.	 Humanistische Seelsorge  – Internationale Tagung Utrecht

7.	 70 Jahre Menschenrechte. HumanistenTag 2018

8.	 Menschenrechte in interkultureller Perspektive

9.	 Die fünf Säulen des Humanismus? – Herbsttagung der Akademie 

10.	Humanistischer Lesekreis

11.	Kolloquium Humanismus-Forschung

12.	Film und Mensch – Seminar

 

13. Februar 2018

14. Februar 2018

8. März 2018

27./28. April 2018

14. Mai 2018

18. Mai 2018

22. – 24. Juni 2018

23. Juni 2018

19. Oktober 2018

jeden letzten Dienstag im Monat,
18 – 20 Uhr

jeden zweiten Dienstag im Monat

ab September jeden ersten Freitag  
im Monat
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II. 	KOOPERATIONSREIHE
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

1.	 Digitale Souveränität – 
	 Excel, Powerpoint, Outlook, HVD-Cloud und Social Media optimal nutzen

2.	 Moderation und Visualisierung – Ein Methodentraining

3.	 Raus aus dem Hamsterrad! Ganzheitliches Zeitmanagement am Arbeitsplatz 

4.	 Die Tücken der Paragraphen – Vertragsrecht für humanistische Berufe

5.	 Sich selbst und andere führen

I I I .  FORTBILDUNGSREIHE FÜR HUMANISTISCHE FACHKRÄFTE

1.	 Anderssein verstehen – Interkulturelle Kompetenz für Erzieher_innen

2.	� Organisierst du noch oder lebst du schon?

3.	� Systemisches Coaching in sozialpsychologischen und  
pädagogischen Arbeitsfeldern (in 5 Modulen) 

IV.  WEITERE VERANSTALTUNGEN

1.	 Veranstaltungsreihe Brandenburg

2.	 Lass mich in Ruhe! – Zwischen Selbstbestimmung und elterlicher Verantwortung
	 Veranstaltung in Kooperation mit JugendFEIER

3.	 Werde Agile Coach: Agil – Systemisch – Gewaltfrei

12. April 2018

3./4. Mai 2018

11. Juni 2018

4. September 2018

27./28. September 2018

12./13. März 2018

29. Mai 2018

24.8. / 31.8. / 7.9. / 14.9. / 9.11.

23. Januar 2018

März – Juli 2018
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1.	� „Ein Leben für Befreiung von und zu“. 
Akademie-Kolloquium anlässlich des 75. Geburtstages von Frieder O. Wolf 

Mit: HUBERT CANCIK, RALF SCHÖPPNER und WERNER SCHULTZ

Freiheit ist kein einmal erworbener Besitz, sondern – zumal unter spätkapitalistischen Bedin-
gungen – die täglich notwendige Herausforderung, sich zu befreien. Diese Grundannahme 
seiner radikalen Philosophie macht Frieder O. Wolf seit vielen Jahren im Konzept eines prak-
tischen Humanismus für den organisierten Humanismus fruchtbar. Wegbegleiter_innen be-
richten von Erkenntnissen, Begegnungen und Eindrücken. Für kulturelle Untermalung und 
leibliches Wohl ist gesorgt.

TERMIN: 13. Februar 2018  |  18 – 21 Uhr

ORT:  Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG
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In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg. 
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2.	 Aufklärung mit Humor 
	 Vortrag am Aschermittwoch

Mit:	 HARALD-ALEXANDER KORP 
		  Religionswissenschaftler, Philosoph und Autor

Humor ist bekanntlich, wenn man trotzdem lacht. Doch was steckt dahinter? Sigmund Freud 
sah im Humor eine Trotzmacht, mit der man spielerisch den Widrigkeiten des Lebens begeg-
nen kann. Dabei geht es um einen Perspektivwechsel, also die Bereitschaft, etwas Leidvolles 
aus einer überraschenden Perspektive sehen zu können. Humor bekommt so eine aufkläre-
rische Kraft, wenn sich in der Unvernunft der Komik die Vernunft findet. Dies gilt insbeson-
dere für sich selbst, falls man seine Überzeugungen nicht so ernst nehmen und sich vom 
dogmatischen Beurteilen befreien kann.

TERMIN:  14. Februar 2018  |  19 – 21 Uhr

ORT:  Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG
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3.	 Unisex-Toiletten und drittes Geschlecht – Vielfalt der Geschlechter?! 
	 Podium zum Frauentag

Mit:	 KERSTIN PALM 
		�  Biologin und Professorin für Gender und Science / Naturwissenschaften und Geschlech-

terforschung am Institut für Geschichtswissenschaften der Humboldt-Universität zu Berlin 
Kommentar: N.N. und gemeinsame Diskussion

Die Welt wird bunter und vielfältiger und auch die Dualität der Geschlechter scheint von 
gestern. Dass unser soziales Geschlecht konstruiert ist, darin sind sich auch Humanist_innen 
weitgehend einig. Wenn es um das biologische Geschlecht geht, wird es kniffelig und oft 
kontrovers. Da werfen sich Genderaktivist_innen und Evolutionsbiologen gern gegenseitig 
Dogmatismus und Unwissenschaftlichkeit vor. Ist Biologie nicht völlig eindeutig? Ist nicht 
überhaupt die Unterscheidung von biologischem und sozialem Geschlecht abwegig? Wie 
viele Geschlechter gibt es? Wie vermeiden wir politisch Diskriminierungen aufgrund von 
Geschlecht? Durch Aufhebung der Unterscheidung – Unisex-Toiletten – oder durch Erweite-
rung – ein drittes (viertes, fünftes…) Geschlecht im Geburtsregister? 

Manchmal scheint es, als lebten Genderforscher_innen und Biolog_innen auf völlig ver-
schiedenen Planeten. Prof. Dr. Kerstin Palm lebt auf beiden, ist Naturwissenschaftlerin und 
Genderforscherin und zeigt, warum Biologie und Geschlechterforschung nicht im Wider-
spruch stehen, sondern sich im Gegenheit gegenseitig bereichern können und was das alles 
mit guter Wissenschaft zu tun hat.

TERMIN:  8. März  |  18 – 20 Uhr

ORT:  Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG
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4.	 Digitale Selbstbestimmung Frühjahrstagung der Akademie

Mit:	� JON WORTH, Blogger und Trainer für Online-Kommunikation und CHAOS-COMPU-
TER-CLUB Berlin sowie dem FORUM INFORMATIKERINNEN FÜR FRIEDEN UND 
GESELLSCHAFTLICHE VERANTWORTUNG

Der digitale Wandel fordert den humanistischen Anspruch, ein selbstbestimmtes Leben 
führen zu wollen, neu und zusätzlich heraus. NSA, Drohnen, Google, Amazon, Facebook: 
Die immense Datenproduktion – Big Data – verstärkt gesellschaftliche Tendenzen zu Über-
wachung, Verhaltenssteuerung und Konformismus. Die Nutzung neuer Medien sorgt für 
einen grundlegenden Wandel der sozialen Beziehungen. Ihr schneller und hoher Verbrei-
tungsgrad begünstigt die Skandalisierung und löst konformistische Massenbewegungen aus 
(Flashmobs, virale Videos). Die Anonymität in sozialen Netzwerken ermutigt zu inhumanen 
Kommunikationsformen (Shitstorms, Cybermobbing). Es wird befürchtet, dass Software-Ro-
boter und Nachrichten-Algorithmen die politische Willens- und Meinungsbildung beein-
flussen. Lauert also im digitalen Wandel ein neuer „informationeller Totalitarismus“ (Micha-
el Pauen / Harald Welzer) oder eröffnet er neue Spielräume für individuelle und kollektive 
Selbstbestimmung, für einen „digitalen Humanismus“ (Jaron Lanier)? Auf der Tagung wird 
über die aktuellen Entwicklungen informiert und unterschiedliche politische wie ethische 
Einschätzungen werden zur Diskussion gestellt.  
Mit Kryptoparty am Freitagabend: Endgeräte können mitgebracht werden und beim Um-
trunk mit Expert_innen vom Chaos-Computer-Club Berlin und dem Forum Informatike-
rInnen für Frieden und gesellschaftliche Verantwortung den Ansprüchen digitaler  Selbstbe-
stimmung angepasst werden.

TERMIN:  27. und 28. April 2018  |  17.30 – 21.00 Uhr und 10.00 – 16.00 Uhr

ORT:  Haus der Psychologie  |  Am Köllnischen Park 2  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHREN: 
15 Euro, ermäßigt 10 Euro (beide Tage)  |  10 Euro, ermäßigt 5 Euro (ein Tag)

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Humanistische Akademie
Deutschland
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In Kooperation mit der Humanistischen Akademie Deutschland, gefördert von der Senatsverwaltung für Kultur und Europa.



5.	 Doppelpass für alle? – Die Zukunft der Unionsbürgerschaft und des 
	 Europäischen Parlamentes

Vortrag mit:	HEINZ-BERNHARD WOHLFARTH, 
			   Literaturwissenschaftler und Publizist

Nur die Bürgerinnen und Bürger Europas selbst sind in der Lage, die politische Blockade des 
Kontinents zu überwinden. Dafür bedarf es der Weiterentwicklung der Unionsbürgerschaft. 
Sie hebt den Status aller europäischen Bürgerinnen und Bürger, sofern sie einem Mitglied-
staat der EU angehören, auf ein neues Niveau. Möglich wird der Ausbau des Europäischen 
Parlamentes zu einer echten „Volksvertretung“. Und dann beginnen die Herausforderungen 
erst wirklich: Widerstand gegen die neu entstandenen Formen autoritärer Herrschaft, Abbau 
weiterer Demokratie-Defizite und Aufbau innovativer demokratischer Institutionen für diese 
historisch einmalige Form einer politischen Gemeinschaft.

TERMIN:  14. Mai 2018  |  18 – 20 Uhr

ORT:  Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG
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6.	 Humanistische Seelsorge
	 Internationale Tagung in Utrecht

Humanistische Seelsorge bietet Begleitung bei Lebensfragen, wie sie unter anderem rund um 
Verlusterfahrungen, neue Lebensabschnitte und ähnlich eingreifende Situationen entstehen. 
Sie ergänzt psychologische Hilfen und bezieht Sinn- und Moralfragen in die Bewältigung von 
Krisen mit ein. In den Niederlanden und Belgien stellen Angebote Humanistischer Beglei-
tung eine etablierte nicht-konfessionelle Alternative zur religiösen Seelsorge dar, in Deutsch-
land gibt es ähnliche Angebote bislang nur sehr punktuell. Die gemeinsame Tagung mit 
der Universität für Humanistik Utrecht (Niederlande), den Huis van de Mens Belgien und der 
Freien Universität Brüssel fördert den Austausch darüber, wie humanistische Beratung unter 
unterschiedlichen politischen Rahmenbedingungen organisiert und institutionalisiert wer-
den kann und bietet Einblicke in die humanistische Seelsorgepraxis unserer europäischen 
Nachbarn.

TERMIN:  18. Mai 2018

ORT:  Universität für Humanistik  |  Utrecht (Niederlande)

Weitere Infos auf Anfrage.

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG



I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

7.	 70 Jahre Menschenrechte
	 HumanistenTag 2018

Mit:	 CONSTANZE KURZ, Chaos Computer Club
		  SEYRAN ATEŞ, Juristin und Moscheegründerin
		  THOMAS FISCHER, Kolumnist und ehemaliger Richter am Bundesgerichtshof 
		  VINCE EBERT, Kabarettist 
		  und viele, viele mehr…

Vor 70 Jahren verkündete Eleanor Roosevelt in New York die Allgemeine Erklärung der Men-
schenrechte. Wie steht es heute um die globale Verwirklichung der Menschenrechte? Die 
Podien und Vorträge des diesjährigen HumanistenTags thematisieren die Meinungs- und 
Pressefreiheit, das Recht auf Leben und Sterben, Atheismus als Asylgrund, Arbeit und Sklave-
rei im 21. Jahrhundert, die Abwägung zwischen Freiheit und Sicherheit sowie viele weitere 
Themenfelder, die allesamt zum Nachdenken und Diskutieren einladen.

Abgerundet wird der HumanistenTag auch dieses Mal mit einem kulturellen Programm aus 
Livemusik, gesungenen Menschenrechtsartikeln, Literatur und Begegnungen mit der Stadt 
des Friedens und der Menschenrechte und ihrer Geschichte.

TERMIN: 22. – 24. Juni 2018

ORT:  Straße der Menschenrechte  |  Nürnberg

Details zum Programm finde Sie in Kürze hier: www.ht18.de

Informationen zu Sonderpreisen für den FestivalPass im Falle einer Anmeldung über die Hu-
manistische Akademie finden Sie in Kürze hier: www.humanistische-akademie-berlin.de 

9

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg und dem HumanistenTag 2018.
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8.	 Menschenrechte in interkultureller Perspektive
	 Tagung der Humanistischen Akademie Deutschland  
	 im Rahmen des HumanistenTages 2018

Ungeachtet ihrer jeweiligen partikularen Herkunft beanspruchen Menschenrechte stets 
universalistische Gültigkeit. Dabei unterliegen sie zum einen Prozessen historischer Wei-
terentwicklung und werden zum anderen auch unterschiedlich ausgelegt. Wie lassen sich 
Menschenrechte unabhängig von Religion humanistisch begründen? Wie sieht ein Univer-
salismus aus, der sensibel ist in Bezug auf partikulare Identitäten? Kann ein interkultureller 
Humanismus zwischen den Kulturen vermitteln und gemeinsame Potentiale aktivieren? Was 
bedeuten Gleichstellung und Geschlechtergerechtigkeit in interkultureller Perspektive?
Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Kulturen tragen divergierende Positionen vor, die 
in Podiums- und Publikumsdiskussionen sowie an Dialogtischen kontrovers zu diskutieren 
sind.

TERMIN:  23. Juni 2018  |  10 – 18 Uhr

ORT:  Straße der Menschenrechte  |  Nürnberg

TEILNAHMEGEBÜHREN:  Der Festivalpass des HumanistenTags beinhaltet in seinem Leis-
tungsumfang den Besuch der Tagung.

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Humanistische Akademie
Deutschland

In Kooperation mit der Humanistischen Akademie Deutschland.



11

©
 W

en
dy

 A
. H

er
n

9.	 Die fünf Säulen des Humanismus? – 
	 Konfessionsfreie Identitäten und moderne Religionspolitik
	 Herbsttagung der Humanistischen Akademie Berlin-Brandenburg

Mit:	 TATJANA SCHNELL, Psychologin und Sinnforscherin, Mitautorin der Studie 
		  „Konfessionsfreie Identitäten“
		  ANDREAS RECKWITZ, Soziologe und Kulturwissenschaftler, Autor von 
		  „Die Gesellschaft der Singularitäten (angefragt)

Die moderne Gesellschaft ist geprägt von weltanschaulich-religiösem Pluralismus und der 
Auflösung großer Mitgliedsorganisationen. Die Beispiele der Muslime und der Humanisten 
zeigen, dass Mitgliederzahlen auch keinen Aufschluss mehr geben über die gesellschaftliche 
Relevanz von Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften. Die Fachtagung greift die 
Frage auf, wer eigentlich heute als dem Humanismus zu- oder angehörig betrachtet werden 
kann und welche Konsequenzen dies für eine moderne Religions- und Weltanschauungspo-
litik haben sollte.
Welche Rolle spielt die Teilnahme an den sozialen, kulturellen und pädagogischen Ange-
boten der Gemeinschaften? Lassen sich spezifische weltanschauliche und religiöse Praxen 
als Zughörigkeitskriterien definieren? Gibt es gar „Säulen des Humanismus“? Inwiefern ist 
die Frage der konfessionellen Identität und Zugehörigkeit mit individuellen Sinngebungen 
verknüpft? Diese und weitere Fragen diskutieren Expert_innen aus Wissenschaft und Politik 
mit den Vertreterinnen und Vertretern verschiedener Weltanschauungs- und Religionsge-
meinschaften.

TERMIN:  19. Oktober 2018  |  16 – 21 Uhr

ORT:  Friedrich-Ebert-Stiftung  |  Berlin

Weitere Infos in Kürze auf www.humanistische-akademie-berlin.de

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Humanistische Akademie
Deutschland

In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung (Berlin) und der Humanistischen Akademie Deutschland, gefördert von der 

Senatsverwaltung für Kultur und Europa, Berlin.
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10.	Humanistischer Lesekreis

Moderation: TINA BÄR und RALF SCHÖPPNER

Es gibt Bücher, die liest und diskutiert man aufgrund ihrer Komplexität und Reichhaltigkeit 
am besten gemeinsam. Der Lesekreis ist die Gelegenheit, genau dies mit selbst ausgewählten 
Büchern und Texten zu aktuellen humanistischen Themen zu tun: In angenehmer Atmo-
sphäre und mit Genuss.  

Am 30. Januar 2018 wird es um „Die Herzlichkeit der Vernunft“ gehen, Gespräche von Ferdi-
nand von Schirach und Alexander Kluge. 

Auf der Vorschlagsliste für 2018 stehen weiter: „Autonomie“ von Beate Rössler; „Verschwen-
de Deine Zeit“ von Julian Pörksen; „Wer ist wir?“ von Navid Kermani; „Kritik von Lebens-
formen“ von Rahel Jaeggi; „Goethes Faust & Einsteins Haken“ von Annika Brockschmidt/
Dennis Schulz; „Die Angst vor den Anderen“ von Zygmunt Bauman; „Kritik der Rechte“ von 
Christoph Menke; sowie als Themen: Wo bleibt der Mensch? - Digitalisierung, Transhuma-
nismus und Zukunft der Arbeitswelt.

Jeder letzte Dienstag des Monats, 18 – 20 Uhr

TERMINE:  30. Januar  |  27. Februar  |  27. März  |  24. April  |  29. Mai  |  26. Juni
25. September  |  30. Oktober  |  27. November 2018

ORT: Hofcafé Märkisches Museum (Nebeneingang)
Straße am Köllnischen Park 5  |  10179 Berlin

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG
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11.	Humanismus und multiple Modernitäten
	 Kolloquium Humanismus-Forschung an der Akademie

Mit: HUBERT CANCIK, RALF SCHÖPPNER und FRIEDER O. WOLF

Wir diskutieren ausgewählte Probleme der Humanismusforschung und stellen Bezüge her zu 
Fragen einer zeitgenössischen Konzeption und Praxis von Humanismus. Schwerpunkt dieses 
Forschungsjahrs ist die kulturübergreifende Perspektive auf Moderne im Plural. Sie ermög-
licht eine Dezentrierung okzidentaler Selbstbeschreibungen und Untersuchungen zu einem 
interkulturellen Humanismus.

Jeder zweite Dienstag des Monats, 18 (s.t) – 21 Uhr

TERMINE:  9. Januar  |  13. März  |  10. April  |  8. Mai  |  12. Juni  |  10. Juli 2018

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin

Teilnahme auf Anfrage möglich. Wir bitten um Anmeldung.

I . 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG
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I.	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

12.	Film und Mensch – Spurensuche in der Auseinandersetzung 
	 mit Ästhetik und Ethik im Kino
	 Offenes Seminar

KATHARINA SCHÖNRICH  hat Philosophie und Filmwissenschaft an der Freien Universität 
Berlin studiert. Seit vielen Jahren leitet sie filmphilosophische Seminare. Ihre Schwerpunkte 
liegen in der Vermittlung von Film und Philosophie, Raumtheorie, Französischem Poststruk-
turalismus und Medientheorie. Derzeit schreibt sie an einer Arbeit über Roland Barthes.

MAXIMILIAN BRUST  hat Philosophie, Psychologie und Arabistik in Leipzig und Berlin stu-
diert. Sein Fokus liegt auf Filmphilosophie, französischer Ästhetik, Subjekttheorie, politischer 
und postmoderner Theorie. Zuletzt konzipierten sie zusammen ein Seminar zur Melancholie 
im Film.

Filme beeinflussen unseren Weltzugang, unsere Welterzeugung und Subjektivität sowie die 
Produktion gesellschaftlicher Bilder und Vorstellungen. Dabei führen sie häufig eine Art 
„ethischen Duktus“ auf unterschiedlichen Ebenen mit: explizit, im Subtext oder formal. Das 
Seminar fragt nach diesen filmästhetischen Mitteln und Ebenen und dem spezifischen Poten-
tial des Films als Medium der Vermittlung, was Menschsein bedeutet, von Werten bzw. der 
Verbindung von Ethik und Ästhetik. Insbesondere fragen wir auch nach der Selbstreflexion 
dieser Mittel durch den Film selbst. Ausgehend von Lars von Triers‘ „Dogville“ (2003) soll 
der Blick ausgreifen auf weitere, teils radikale Werke, u.a. von Michael Haneke. Wir sehen 
Filmausschnitte, hören Vorträge und diskutieren darüber.

Ab September jeden ersten Freitag im Monat, 17 – 21 Uhr

TERMINE:  7. September  |  5. Oktober  |  2. November  |  7. Dezember 2018

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstr. 5A  |  10179 Berlin
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I I .  KOOPERATIONSREIHE 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

MARCEL SPLETTSTÖSSER , IMK Dipl. Marketing und Kommunikation mit Schwerpunkt 
Mobile App, hat 15 Jahre Berufserfahrung in mittelständischen Unternehmen im In- und 
Ausland gesammelt und ist heute IT-Koordinator des Humanistischen Verbandes. Er ist Early 
Adopter und führt Trendtechnologien in großen Organisationen ein.

RENÉ BERK  studiert Wirtschaftsinformatik in Berlin mit dem Schwerpunkt „Große Organi-
sationen“. Er entwickelt komplexe Excelanwendungen, Datenbanken, erstellt Firmen-Cont-
rollings, Reportings und zieht Big Data als Datenquelle heran.

1.	 Digitale Souveränität
	 Excel, Powerpoint, Outlook, HVD-Cloud und Social Media optimal nutzen

Sie arbeiten täglich mit Excel, Outlook oder Powerpoint und haben trotzdem das Gefühl, 
es müsste noch besser gehen? Sie kennen die HVD-Cloud und Social-Media, aber möchten 
diese Dinge noch souveräner und intensiver nutzen? Die Fortbildung unterstützt Sie dabei, 
die Anwendung dieser Software und Werkzeuge weiter zu optimieren - ausgehend von Ihren 
individuellen Bedarfen. Die Mitarbeiter_innen der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit des Huma-
nistischen Verbandes stehen am Nachmittag zusätzlich für Fragen zur Verfügung.

TERMIN:  12. April 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 20

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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I I .  KOOPERATIONSREIHE 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

SUSANNE SALIGER  ist Dipl. Sozialpädagogin, Beraterin, Moderatorin und Trainerin in der 
Erwachsenenbildung. Sie moderiert Tagungen, Gremien sowie Workshops und verfügt über 
langjährige Erfahrungen in der Prozessbegleitung von Teams und Organisationen und war als 
Lehrbeauftragte an verschiedenen Hochschulen tätig. Sie arbeitet als Projektleiterin bei der 
Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland und leitet dort die Quifd-Agentur – Qualität in 
Freiwilligendiensten.

2.	 Moderation und Visualisierung – Ein Methodentraining

Wie können (Team-)Sitzungen effektiv geleitet werden? Wie moderiere ich ergebnisorientiert 
und beziehe alle Mitarbeitenden gleichermaßen ein? Wie können bei einer Vielzahl von zu 
besprechenden Themen Prioritäten gesetzt werden? Wie erreiche ich ein vom Team getrage-
nes Ergebnis? Was ist zu beachten, um überschaubar die Diskussionsergebnisse zu visualisie-
ren und präsent zu halten? 
Mit diesen und weiteren Fragen beschäftigt sich dieses Seminar. Im Mittelpunkt stehen dabei 
der Austausch Ihrer Praxiserfahrungen sowie die Vermittlung und das Ausprobieren grundle-
gender Methoden für die Moderation und Visualisierungstechniken.

TERMIN:  3. / 4. Mai 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 400 Euro, ermäßigt 300 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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II.  KOOPERATIONSREIHE 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

CLAUDIA KUNZE  ist Expertin für psychosoziale Gesundheit und arbeitet im Projektma-
nagement des persönlichen und betrieblichen Gesundheitsmanagements. Der Fokus ihrer 
Arbeit liegt auf der individuellen Entwicklung von Lösungsstrategien für mehr Produktivität, 
Gesundheit und Lebensqualität. Zu ihren Kunden gehören Unternehmen, Einrichtungen 
und Privatpersonen, die sie als systemische Beraterin und Coach bei der Entwicklung von 
individuellen Lösungen unterstützt.

3.	 Raus aus dem Hamsterrad! Ganzheitliches Zeitmanagement am Arbeitsplatz.

Papierstapel, anwachsende To-do-Listen und unzählige rote Fähnchen im Postfach. Kommt 
Ihnen das bekannt vor? In diesem Workshop lernen Sie hilfreiche Methoden und Techniken 
aus dem Zeitmanagement kennen. Sie betrachten Ihren Arbeitsstil aus der Vogelperspektive 
und entwickeln Ziele und Ideen für Ihre persönliche Entwicklung; dabei auch über den Tel-
lerrand der Arbeit hinausschauend in Richtung eines Lebenszeitmanagements. Sie werden 
dabei unterstützt, genau das richtige Maß an Ordnung und Struktur in Ihre Arbeitsabläufe 
zu bekommen, dass Sie benötigen, um produktiv zu sein. Kurze Übungen aus dem Gehirn-
jogging unterstützen unsere Konzentration - auch nach dem Workshop. Zudem erhalten Sie 
Unterlagen für den Transfer in den Alltag.

TERMIN:  11. Juni 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)
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In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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I I .  KOOPERATIONSREIHE 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

RICO OBENAUF  studierte an der Freien Universität Berlin Jura und ist seit 2014 als Rechts-
anwalt zugelassen. Während seines Studiums arbeitete er unter anderem als Getränkeliefe-
rant oder Fliesenleger und musste früh feststellen, dass das bürgerliche Recht für die meisten 
Mitbürger _innen ein Buch mit sieben Siegeln ist. Seitdem ist es sein Steckenpferd, Nichtju-
risten engagiert die Grundlagen des Rechts zu erklären und ihnen die Angst vor dem Gesetz 
zu nehmen. Bei seinen Tätigkeitsschwerpunkten Baurecht und Mietrecht ist das eine tägliche 
Herausforderung.

4.	 Die Tücken der Paragraphen
	 Vertragsrecht für humanistische Berufe

An jedem Arbeitstag schließen wir eine Fülle von Verträgen und merken es nicht. Noch sel-
tener sind sich die meisten von uns ihrer Rechte und Pflichten bewusst. Dieses Seminar gibt 
Ihnen einen Einstieg in das allgemeine Vertragsrecht. Es versetzt Sie in die Lage, anhand des 
einzig rechtsverbindlichen Regelwerks – dem BGB – Rechtsbeziehungen und Situationen rich-
tig einzuordnen sowie Probleme und Gefahren rechtzeitig zu erkennen. Sie werden zudem 
darin unterstützt, auch spezielle Vertragsverhältnisse wie Dienst-, Arbeits- und Mietverträge 
noch besser zu verstehen.

TERMIN:  4. September 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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I I .  KOOPERATIONSREIHE 
Qualifikation für Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

ELKE SCHLEHUBER , Beraterin, Supervisorin und Coach, IFS-Diplom Wirtschaft und Recht, 
Dipl. p.o. Psychologin, begleitet seit 1998 Personen und Organisationen durch Entwicklungs- 
und Veränderungsprozesse. Im Führungscoaching, der Team- und Organisationsentwicklung 
liegt ihr Schwerpunkt auf dem Empowerment durch Wahrnehmung und dem bewussten 
Umgang mit unserem wechselseitigen Aufeinanderangewiesensein in Beziehungen, Organi-
sationen und Gemeinschaften.

5.	 Sich selbst und andere führen

Wie wohl fühle ich mich in meiner Führungsrolle? Welche Ansprüche haben andere und 
habe ich selbst an mich in dieser Rolle? Was gelingt mir gut, was fordert mich heraus? Welche 
Fähigkeiten und Ressourcen ermöglichen mir Wirksamkeit und Selbststeuerung im Umgang 
mit mir selbst und anderen? Wie bleibe ich auch in anspruchsvollen Führungssituationen 
handlungsfähig? Was hilft mir, mit Veränderungen umzugehen? Wie gehe ich mit negativen 
Emotionen um und erhalte mir meine Motivation?
Im Seminar vertiefen wir Fragestellungen zum Thema (Selbst-) Führung. Theorie-Inputs 
wechseln sich ab mit Phasen der Selbstreflexion und des kollegialen Austauschs. Die beiden 
Tage dienen dem Innehalten und der (Selbst-)Klärung in einem komplexer werdenden Füh-
rungsalltag. 

TERMIN:  27./28. September 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 400 Euro, ermäßigt 300 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)

In Kooperation mit dem HVD Berlin-Brandenburg.
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I I I .  FORTBILDUNGSREIHE FÜR HUMANISTISCHE FACHKRÄFTE 

SABINE MUTUMBA  ist zertifizierte Trainerin & Coach für interkulturelle Kompetenz und 
unterstützt Kommunikationsprozesse, die typisch sind für Einwanderungsgesellschaften. Sie 
ist seit 10 Jahren Trainerin für Rhetorik und Kommunikation, seit 13 Jahren ehrenamtlich 
engagiert für Migranten und Geflüchtete und hat Sozialanthropologie,Völkerkunde, Soziolo-
gie und Afrikanistik studiert.

1.	 Anderssein verstehen
	 Interkulturelle Kompetenz für Erzieher_innen

Erzieher_innen arbeiten zunehmend mit Kindern und begegnen Eltern, die durch unter-
schiedliche kulturelle Hintergründe geprägt sind. Überraschende Reaktionen, Missverständ-
nisse und ungleiche Erwartungen erschweren daher die Kommunikation. Durch das Training 
erkennen die Teilnehmer_innen menschliche Denkmuster hinter den manchmal befremd-
lichen Handlungsweisen ihres Gegenübers. Sie werden sich bewusst über eigenes Verhalten 
und wie dieses auf Menschen anderer Herkunft wirken kann. Sie lernen, sensibel mit Kindern 
und Eltern umzugehen, die andere Werte und Regeln gelernt haben.

TERMIN:  12. / 13. März 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 400 Euro, ermäßigt 300 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)
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I I I .  FORTBILDUNGSREIHE FÜR HUMANISTISCHE FACHKRÄFTE 

GABRIELE HABEN  ist freiberufliche Kommunikationstrainerin und seit 1996 in der Erwach-
senenbildung tätig. Sie verfügt über Erfahrungen als Coach und Seminarleiterin u.a. im pä-
dagogischen Umfeld, in der Pflege und im Krankenhausbereich. Ihre Arbeitsschwerpunkte 
bilden Beratung & Seminare zu den Themen: Kommunikation, Konfliktmanagement, Mob-
bingprävention, Selbst- u. Zeitmanagement.

2.	 Organisierst du noch oder lebst du schon?
	 Arbeitsplatz-, Zeit- und Selbstmanagement für Mitarbeiter_innen in 
	 sozialen Einrichtungen

Häufig wissen wir vor lauter Arbeit gar nicht, wo uns der Kopf steht. Das, was wir uns vor-
genommen haben, scheint einfach nicht zu schaffen, oft werden alle Planungen über den 
Haufen geworfen und „Chaosmanagement“ ist angesagt. Im Mittelpunkt dieses Seminars 
steht das Thema „Selbstmanagement“. Es werden Arbeitsprozesse betrachtet und Zeitmanage-
ment-Instrumente vorgestellt. Es wird beleuchtet, wie sie in die Gesamtsicht der individuellen 
Lebensplanung eingebettet werden können. Im Ergebnis wird ein bewussterer Umgang mit 
Zeit angestrebt, der die Verbindung zwischen effektiver und prioritätenorientierter Arbeitsbe-
wältigung einerseits und persönlicher Zufriedenheit andererseits ermöglicht.

TERMIN:  29. Mai 2018  |  9 – 16.30 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 200 Euro, ermäßigt 150 Euro (siehe Teilnahmebedingungen S.27)
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BRIGITTE WIECZOREK-SCHAUERTE  ist Erziehungswissenschaftlerin, Gesundheitscoach, 
Supervisorin und Systemische Therapeutin und Beraterin in freier Praxis. Sie ist Direktorin 
des Instituts für Systemische Beratung und Pädagogik (isbp) an der Humanistischen Aka-
demie Berlin-Brandenburg, hat in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und als Lebenskun-
delehrerin gearbeitet, sowie langjährige Erfahrung in der Weiterbildung und Begleitung von 
Menschen in sozialpsychologischen und pädagogischen Arbeitsfeldern.

3.	 Fortbildung:
	 Systemisches Coaching in sozialpsychologischen und 
	 pädagogischen Arbeitsfeldern (in 5 Modulen)

Der systemische Ansatz erleichtert durch die Schärfung des Blicks auf die Ressourcen den 
Beziehungsaufbau im Umgang mit Klientensystemen - seien dies Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene. Menschen kommunizieren lieber und erfolgreicher mit Professionals, die ihre 
Stärken erkennen, würdigen  und ihr Handeln daran orientieren - auch wenn diese Stärken 
manchmal sehr verborgen sind.
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I I I .  FORTBILDUNGSREIHE FÜR HUMANISTISCHE FACHKRÄFTE

In Kooperation mit dem Institut für Systemische Beratung und Pädagogik an der Akademie.
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Modul I:	 Methodentraining Systemisches Denken und Handeln anhand 
		  von Beispielen (der Teilnehmer_innen) 
		  TERMIN:  24. August 2018  |  9 – 17 Uhr

Modul II:	 Wie coache ich schwierige Eltern, schwierige Kinder, schwierige 
		  Patient_innen, schwierige Kolleg_innen?
		  TERMIN:  31. August 2018  |  9 – 17 Uhr

Modul III:	 Auf meinen Spuren – Bildungs-/Erziehungs-/
		  Beziehungserfahrungen und Werte als Coach
		  TERMIN:  7. September 2018  |  9 – 17 Uhr

Modul IV: 	 Selbstcoaching – wie komme ich gesund durch den Arbeitsalltag 
		  TERMIN:  14. September 2018  |  9 – 17 Uhr

Modul V: 	 Intervision – das kollegiale Fallcoaching
		  TERMIN:  9. November 2018  |  9 – 17 Uhr

TEILNEHMER_INNENZAHL:  max. 15 (mind. 11)

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

TEILNAHMEGEBÜHR: 600 Euro, ermäßigt 400 Euro

Die Anerkennung der Fortbildung als Bildungsurlaub ist beantragt.
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Veranstaltungen Brandenburg

Die Humanistische Akademie bietet auch in 2018 wieder Veranstaltungen in Brandenburg 
an. Wie gestalten wir eine offene Gesellschaft? Welche Chancen bietet Digitalisierung für 
gesellschaftliche Teilhabe? Wie kann humanistische Wertebildung vor Ort vernetzt werden? 
Wie sieht gelungene interkulturelle Arbeit aus, wie pädagogische Arbeit mit Flüchtlingen? 
Diese und andere Fragen werden je nach Bedarf vor Ort gemeinsam mit den Regionalverbän-
den in Abendveranstaltungen und Fortbildungen thematisiert. 

Termine und Infos unter: www.humanistische-akademie-berlin.de.

Lass mich in Ruhe!
Zwischen Selbstbestimmung und Verantwortung

Mit: TINA BÄR und RALF SCHÖPPNER

Sein eigenes Ding machen und trotzdem die Unterstützung der Eltern haben, auch wenn sie 
manchmal nerven? Selbstbestimmt leben und gleichzeitig verantwortlich handeln? Ich und 
die anderen, das eigene Leben und die Familie, losgelöst UND eingebunden sein, wie geht das 
zusammen? Ein Workshop für Jugendliche und ihre Eltern in der Reihe „Weitblick“.

TERMIN:  23. Januar 2018  |  16 – 19 Uhr

ORT: Humanistische Akademie  |  Brückenstraße 5A  |  10179 Berlin

IV.  WEITERE VERANSTALTUNGEN

 

die humanistische

Jugendweihe

www.jugendfeier-berlin.de
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IV. WEITERE VERANSTALTUNGEN

Werde Agile Coach – Agil – Systemisch – Gewaltfrei
Das Ausbildungspaket mit Zeugnis

Eine Kooperation zwischen dem Institut für Systemische Beratung und Pädagogik an der 
Humanistischen Akademie und VERAENDERUNGSKRAFT. 

Ein Kollektiv von Coaches der New Work Bewegung begleitet Sie mit intensiver Theorie und 
Methodentrainings. Die Ausbildung ist auf Führungskräfte mit Personal- und/oder Projekt-
verantwortung zugeschnitten.
Agile Coaches sind humanistische Skeptiker_innen. Sie werfen Fragen auf, um starre Struktu-
ren und nicht-wertschöpfende Verpfl ichtungen innerhalb einer Organisation aufzudecken. 
Sie refl ektieren und diskutieren Werte wie Selbstbestimmung, Verantwortung und Empathie, 
die Teil einer agilen Anerkennungskultur sind.
Der Ausbildungsgang basiert auf 4 Lern-Säulen, in denen Sie die Fähigkeiten trainieren, die 
notwendig sind für die Begleitung organisationsweiter Veränderungen.

Säule 1: Agiles Arbeiten
    Analyse von Strukturen und Werten Ihres Unternehmens. Veränderungsbedarfe 

feststellen. 
Säule 2: Systemisches Coaching
   In größeren Zusammenhängen denken. Optimierung der Teamarbeit. 
Säule 3:  Konfl iktmanagement durch Rosenbergs Gewaltfreie Kommunikation 
Säule 4: Didaktik & Leadership
   Das Gehirn als Lernorgan. Beziehungsorientiertes Führen. 

Jede der sechstägigen Säulen ist einzeln buchbar. 
Die Anerkennung nach dem Berliner Bildungsurlaubsgesetz (BiUrlG) ist beantragt.

Weitere Informationen zum Starttermin im März 2018 und zur Teilnahmegebühr erfragen Sie 
bitte direkt unter fb@veraenderungskraft.de oder auf www.WerdeAgileCoach.Berlin – Anmel-
dungen sind bereits jetzt möglich.
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

I. 	 WISSENSCHAFT UND WELTANSCHAUUNG

Tagungen und Abendveranstaltungen

Wir bitten um schriftliche Anmeldung. Die Teilnahmegebühr kann bar vor Ort bezahlt oder 
vorab überwiesen werden:

Humanistische Akademie Berlin Brandenburg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE69 1002 0500 0003 1519 00
BIC: BFSWDE33BER
Verwendungszweck: Seminartitel und -datum

Die Ermäßigungen gelten für Schüler_innen, Studierende, Arbeitslosen- oder Sozialhilfeemp-
fänger_innen. Kostenfrei für Mitglieder der Akademie. 

Bitte senden Sie den Anmeldungsabschnitt (Seite 29/30) per Post an die untenstehende  
Adresse oder melden Sie sich per Mail an: info@humanistische-akademie-berlin.de

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Bei Rückfragen zu den Tagungen und Seminaren wenden Sie sich bitte unter
Tel. 030 3198864-70 an uns oder schreiben Sie eine E-Mail an 
info@humanistische-akademie-berlin.de



27

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

I I . 	 KOOPERATIONSREIHE Führungskräfte in der Sozialwirtschaft

I I I .  WEITERE FORTBILDUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

Anmeldung, Anmeldefrist und Zahlung
Jede Anmeldung muss schriftlich erfolgen. Die Teilnehmer_innen-Anzahl ist begrenzt. Die 
Anmeldung für ein Seminar erbitten wir bis vier Wochen vor Seminarbeginn. Die Vergabe der 
Plätze erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. Die Seminargebühr muss 
bis spätestens eine Woche vor Stattfinden des Seminars auf dem Konto der Humanistischen 
Akademie eingegangen sein:

Humanistische Akademie Berlin Brandenburg
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE69 1002 0500 0003 1519 00
BIC: BFSWDE33BER
Verwendungszweck: Seminartitel und -datum

Andernfalls behalten wir uns vor, den Seminarplatz anderweitig zu vergeben.

Ermäßigungen
Die ermäßigten Preise gelten für Beschäftigte des HVD.

Rücktritt
Ein Rücktritt von einer Anmeldung ist nur schriftlich möglich. Bis vier Wochen vor Seminar-
beginn ist ein Rücktritt kostenfrei möglich. Erfolgt die Abmeldung danach, werden 25 % der 
Kursgebühr fällig. Bei Absage später als eine Woche vor Kursbeginn wird die Gesamtgebühr 
fällig.

PUNKTESYSTEM
Informationen für Führungskräfte des HVD

Nach dem vom HVD festgelegten Standard 
nehmen Sie jährlich an zwei eintägigen 
oder einer zweitägigen Managementfort-
bildung (im Programm mit        BLAU-
EN PUNKTEN gekennzeichnet) und 
einer weltanschaulichen Fortbildung (im 
Programm mit        GRÜNEM PUNKT 
versehen) teil.
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Absage/Terminänderungen seitens des Veranstalters
Der Veranstalter hat das Recht, Termine zu präzisieren und Veranstaltungen abzusagen. Bei 
Absage einer Veranstaltung ohne Ersatzangebot seitens des Veranstalters wird die bereits ge-
zahlte Teilnahmegebühr erstattet.
Ein weitergehender Anspruch ist ausgeschlossen. Ein Wechsel der Referent_innen kann not-
wendig sein und berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Der Veranstalter haftet 
nicht bei Unfällen und für Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl mitgebrachter Gegen-
stände.

Hinweis
Bitte senden Sie den Anmeldungsabschnitt (Seite 29/30) per Post an die untenstehende  
Adresse oder melden Sie sich per E-Mail an: info@humanistische-akademie-berlin.de

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Bei Rückfragen zu den Tagungen und Seminaren wenden Sie sich bitte unter 
Tel. 030 3198864-70 an uns oder schreiben Sie eine E-Mail an 
info@humanistische-akademie-berlin.de

Seminarverköstigung/Pausenverpflegung
Kaffee, Tee, Wasser und ein Mittagsimbiss sind inbegriffen. Wir bitten Sie, evtl. weitere Pau-
senverpflegung selbst mitzubringen. Am Seminarort haben Sie darüber hinaus auch die Mög-
lichkeit, Essen zu gehen bzw. Getränke und Pausensnacks käuflich zu erwerben.
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DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:

DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:

DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:

#

DATUM:

SEMINARTITEL/TAGUNG:
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Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und akzeptiert.

VORNAME:

NAME:

STRASSE:

PLZ / ORT:

TELEFON:

E-MAIL:

Für Mitarbeiter_innen des HVD:

ABTEILUNG HVD:

RECHNUNGSADRESSE HVD:

FUNKTION IM HVD:

Zur Nutzung personenbezogener Daten: Soweit Sie uns personenbezogene Daten zur Verfügung gestellt haben, ver-

wenden wir diese nur zur Beantwortung Ihrer Anfragen und für die technische Administration. Hierzu werden Ihre 

Daten elektronisch gespeichert.

Ort, Datum	 Unterschrift

#
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TAGUNGS-/SEMINARORT:

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Stralauer Straße

Rolandufer

Märkisches Ufer

B
rü

ck
en

st
ra

ß
e

Köpenicker Straße

Wallstr
aße

Inselstraße

Rungestraße

Alte Jakobstra
ße

Annenstraße

Am
 Köllnischen Park

Neue Jakobstraße

O
hm

st
ra

ße

Märkisches 
Museum

Jannowitzbrücke

Heinrich-Heine
Straße

Humanistische Akademie
Berlin-Brandenburg

JannowitzbrückeS
BUS

		  Jannowitzbrücke oder 
		  Heinrich-Heine-Straße

		  Märkisches Museum

				    Jannowitzbrücke

			     S + U Jannowitzbrücke

Allgemeine Hinweise:

Bitte beachten Sie, dass keine Parkplätze in 
unmittelbarer Nähe zur Verfügung stehen.
Mittagessen auf eigene Kosten ist in der 
Nähe des Seminarortes möglich.

8

2

BUS 248
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Schriftenreihe der Humanistischen Akademie Berlin-Brandenburg (Auswahl) 

Band 3: Humanismus und junge Generation (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-074-6	 Preis: 18,- Euro

Band 4: Barmherzigkeit und Menschenwürde – 
Selbstbestimmung, Sterbekultur, Spiritualität (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-079-1	 Preis: 18,- Euro	

Band 5: Suizidhilfe als Herausforderung – 
Arztethos und Strafbarkeitsmythos (Hrsg. GITA NEUMANN)
ISBN 978-3-86569-084-5 	 Preis: 20,- Euro

Band 7: Humanismus und Humanisierung (Hrsg. HORST GROSCHOPP) 
ISBN 978-3-86569-167-5	 Preis: 16,- Euro

Band 9: Konstruktionen der Freiheit. 
Systemische Pädagogik als humanistische Praxis 
(Hrsg. PETRA CAYSA / DR. BRIGITTE WIECZOREK-SCHAUERTE)
ISBN 978-3-86569-184-2	 Preis: 16,- Euro

Band 10: Vielfalt statt Reformation. 
Humanistische Beiträge zum Dialog der Weltanschauungen 
(Hrsg. RALF SCHÖPPNER) 
ISBN 978-3-86569-184-2	 Preis: 20,- Euro

Band 11: Menschen stärken ohne Populismus – Weltanschauung 
zwischen Alltagshumanismus, Werturteilen und Wissenschaft 
(Hrsg. RALF SCHÖPPNER) 
ISBN 978-3-86569-283-2	 Erscheint im April 2018

Publikationen der Humanistischen Akademien im Alibri Verlag Aschaffenburg



Schriftenreihe der Humanistischen Akademie Deutschland 

Band 1: Humanismusperspektiven (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-058-6	 Preis: 16,- Euro

Band 2: Humanistische Bestattungskultur (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-067-8  	 Preis: 16,- Euro

Band 3: Konfessionsfreie und Grundgesetz (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-071-5	 Preis: 18,- Euro

Band 4: Humanistik (Hrsg. HORST GROSCHOPP)
ISBN 978-3-86569-087-6	 Preis: 22,- Euro	

Band 5: Humanismus – ein offenes System
(Hrsg. HUBERT CANCIK / HILDEGARD CANCIK-LINDEMAIER)
ISBN 978-3-86569-162-0 	 Preis: 15,- Euro

Band 6: Wie geht Frieden? 
Humanistische Friedensethik und humanitäre Praxis
(Hrsg. RALF SCHÖPPNER)
ISBN 9978-3-86569-191-0 	 Preis: 18,- Euro

Band 7: Humanistische Interventionen (FRIEDER OTTO WOLF)
ISBN 978-3-86569-291-7 	 Erscheint im Juli 2018

Bestellungen sind über den Verlag oder oder per Email möglich:
info@humanistische-akademie-berlin.de

Informationen und weitere Bände finden Sie unter: 
www.humanistische-akademie-berlin.de
www.humanistische-akademie-deutschland.de



Humanistische Akademie
Berlin-Brandenburg

IMPRESSUM

Humanistische Akademie Berlin-Brandenburg
Wallstraße 65
10179 Berlin

Besuchsadresse:
Brückenstraße 5A
10179 Berlin

Tel: 030 3198864-70

info@humanistische-akademie-berlin.de
www.humanistische-akademie-berlin.de


